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Beilage zu Nr . 128 der Karlsruher Zeitung .
Dienstag , LS. Mai L87L.

Deutschland
Berlin . 19 . Mai . ( Nordd . Allg . Ztg .) Der Fürst

Reichskanzler gab am Mittwoch ein Diner , zu welchem
sLmmtliche deutsche Diplomaten und höhere Beamten Ein¬
ladungen erhalten hatten , die bei Abschluß des definitiven
Friedens mit Frankreich in Frankfurt oder hier betheiligt
gewesen waren . Süddeutschland war dabei durch den kgl.
bayrischen bevollmächtigten Minister Graf Qua dt , den
kgl. Württemberg . Geh . LegationSrath Graf Uxküll , den
kgl. württemb . LegationSrath Baron Mauel er , den grotzh.
badischen bevollmächtigten Minister Frhrn . ». Schweitzer
und den grsßh . badischen Le ^at '

oiissekretrr Graf Rantzau
vertreten . Der Reichskanzler trank während des Diner «
auf das Wohl sämmtl cher Bundcsfürster , und Graf Quadt
erwiederte dies mit einem Toast auf Se . Mas . den Kaiser .

Oesterreichische Monarchie .
-j-jWien , 19 . Mai . Die rumänische Regierung hat

es für angezeigt erachtet , die Ansicht der Garantiemächte
darüber einzuholen , inwiefern eine eventuelle Verfas¬
sungsänderung — eine solche scheint mithin in be¬
stimmte Aussicht genommen — der Sanktion der Pforte
bedürfen würde . Die Mächte haben sich einstimmig dahin
ausgesprochen , daß weder durch das Herkommen noch durch
die Verträge eine Verpflichtung begründet sei, die förmliche
Anerkennung eines Aktes nachzusuchen, den die Prärogative
der suzeränen Macht nicht antaste , daß aber Rumänien ,
wenn es die Thatsache einer Verfassungsänderung offiziell
in Konstantinopel zur Kenntniß bringe , einen Akt der
Rücksicht und der Courtoisie vollziehe, der sich im Interesse
der beiderseitigen Beziehungen dringend empfehle.

Rußland und Pole ».
^ St . Petersburg , 16 . Mai . Gestern sind ZI . MM .

der Kaiser und die Kaiserin von hier nach Zarskoe -
Selo übergestedelt. Wie verlautet , wird die Kaiserin mit
ihrer Tochter , der Großfürstin Maria Alexandrowna , am
Donnerstag , 18 . d., nach Deutschland abreisen , um sich über
Berlin nach Bad EmS zu begeben. Ueber die schon längere
Zeit in Aussicht genommene Reise des Kaiser » nach
Deutschland sind noch immer keine festen Bestimmungen
getroffen . Neuerdings verbreitet sich das Gerücht , unser
Monarch werde im Lauf des Sommers den Kaukasus be¬
suchen. Im vorigen Jahre sah sich derselbe durch den Krieg
zwischen Deutschland und Frankreich an dem Besuch dieses
LandeStheils verhindert . Bekanntlich war der Krieg , zumal
in seinen Anfängen , von diplomatischen Aktionen der neu¬
tralen Mächte begleitet , welche an maßgebender Stelle mehr¬
mals rasche Entscheidungen nothwendig machten und eine
weite Entfernung des Kaisers von der Hauptstadt nicht
räthlich erscheinen ließen .

Die Vervollständigung unseres Eisenbahn - Systems
macht wesentliche Fortschritte . In nächster Zeit sollen
wieder einige neue Bahnlinien konzessionirt werden . Unter
denselben befindet sich die wichtige Central - und Verbin¬
dungsbahn Wilna -Konotop . Auch die Anlegung einer Ura -
lisch -Sibirischen Bahn ist im Werke . Ueber den Betrieb
der meisten schon bestehenden Eisenbahnen werden in der
Presse viele Klagen laut , und zwar zum großen Theil nicht
mit Unrecht. Mehrere dieser Schienenwege sind offenbar
zu leicht gebaut . Fast allen fehlt es an ausreichendem Be¬
triebsmaterial . In Folge dessen treten mannigfache Ver¬
kehrsstörungen ein. Zu diesen hat im jetzigen Frühjahr
besonders auch das Hochwasser beigetragen . Auf der Mos -
kau- Smolensker , der Orlow -Witepsker und der Tombow -
Saratower Bahn wurden theils unsolide Brücken , theils Erd¬
dämme durch die Fluchen weggeriffen . Um in Zukunft die
Aktionäre gegen ein leichtfertiges und eigennütziges Verfah¬
ren der Unternehmer möglichst sicher zu stellen , hat die
Regierung neuerdings eine Reihe von heilsamen Anord¬

nungen erlassen.

Badische Ehronkk.
* In Hochstetten ( Landamt Karlsruhe ) hat am 8. Mai da«

s .ltm « Fest einer goldenen Hochzeit stattgrsunden . Dasselbe
feierten die Eheleute Johann Peter und Eva Rofina Pletsch . Da «
Jubelpaar — beide noch frisch und gesund — ging im Zug « de« Fa¬
milienkreise« um die nämliche Stunde densrlbe» Weg. welchen «« vor
50 Jahren gegangen ist , uv, in dem nämlichen Gotteshaus « , wo e«
getraut worden , wieder getraut zu werden uud Gott sür die seitdem
durchlebte schön « Zeit öffentlich Lob und Dank darzudiingen .

Mannheim , IS . Mai . (Mannh . I .) In verflossener Nacht
find in dm N ckargärten eine Menge Reben erfröre ».

Vermischte Nachrichten.
ll München , 19 . Mai . Die vom hiesigen Komitee der katholi-

lijchen Aktion schon länger projektirte Versammlung ist nun
«ndgillig auf künftigen Sonntag anberaumt und wird im großen Rath »
hauSsaale abgehalten. Der hier anwesende Professor Micheli < au »
BiaunSberg wird hiebei dar Wort ergreifen, um über die Bestrebungen
und Ziele der gegenwärtigen Bewegung sich eingehend zu äußern .

— Von dem glücklichen Talente de« Hrn . Thiers , jedem Dinge
«ine angenehme SeUe abzugewinnen , erzählt man sich zu Versailles
eine bezeichnende Beobachtung. Ll« Fort Jssy genommen war und
die erbeuteten Kanonen vorgefahren wurden, sagt « er : , Ah , meine
braven Truppen , wie glänzend sie Vorgehen ! ' Und
wenn er hört , daß die Belagerungsgeschütze nicht die gewünschte Wir¬
kung gegen di« ( bekanntlich aus sein Betreiben angelegten) Pariser
Forlistkationen haben , so ruft er au« : . Ah , « eine Befesti¬
gungen , welche Widerstandskraft sie besitzen ! '

K Karl « rnhe , 20 . Mai . Al» ergänzende« Seilenstück zu der im
verflossenen November gegebenen Trauerfeier sür di« gefallenen deutsche »
Soldaten veranstaltete der hiesig« Cäcilienverein am 15 . d. M .
in dem mit Zuhörern überfüllten Eintracht «saal eine große Sieges -
und Frieden - feier , welche höchst gelungen war . Nach einer
chektvollen, Worte de» 95. Psalmr « enthaltenden Siegrshtzmnr für
achtstimmigen Doppelchor und Orchester von H . Giehne , welcher
zwei al« . Frieden« klänge ' bezeichnete Chöre von Mendelssohn folg¬
ten , trug Frau Lang « ein . Barbarossa'« Erlösung ' betitelte« Fest¬
gedicht von Ed. Nickte « mit vollendeter Feinheit vor. Die Dich¬
tung behandelt den Besuch der siegreichen Germania bei dem träumen¬
den Kaiser Rothbart im Kysfhäuser, die triumphirende Rückkehr des
neuen Deutschen Kaiser« mit seinem Heldenheer und di« Uebergade
der lang« verwaisten Kaiserkrone an ihn durch de« von seinem Bann
erlösten Barbarossa in einer da« Interesse fortwährend spannenden
Weise , die aus' « neue da« bekannt« Talent de« gewandten Dichter« be¬
urkundet. Zwischen der Dichtung wurden zwei Chöre von K. M . v . W e-
b « r und Händel , die Heimkehr der Krieger und den Einzug des
Heldenkaiser« feiernd , vorgetragen , welche ebenso wie der nach ihr
«»gestimmte Germania - Gesang für Baßsolo und Chor von L.
v. Beethoven wegen ihre- volkSthümlichen GlprägeS von besonde¬
rer Wirkung waren.

Den zweiten Theil der Feier « öffnete K. M . v. Weber '« , vom
Großh . Hoforchester ausgezeichnet gespielte Jubel -Ouverture . Sie er¬
füllte ihre Bestimmung , in Berbindung mit dem nachfolgenden Fest¬
liede sür Chor de« gleiche« Meisters (Text von Nickles) eine unge-
heuchelle Huldigung dem badischen Fürstenhaus darzubringen , so voll¬
kommen , daß auf ein demselben vom GesellschastSdireklorde« Vereins ,
Hrn . Mörstadt , ausgebrachtes Hoch die Anwesenden in nicht enden
wollenden Jubel « «stimmten. Nachdem Beethoven '« majestäti¬
scher Festmarsch au « Köniz Stephan den allgemeine« Theil der Sie¬
gesfeier wieder ausgenommen, endigte letztere mit Mirjam ' S SiegeS -
gesang sür Sopransolo und Thor von Schubert und Händel ' «
gewaltigem Hulleluja au « dem Messias religiös , wie sie begonnen.

Plan wie Ausführung gereichen dem Dirigenten der patriotisch zün¬
denden Siege « - und Friedensfeier, Hrn. Hoskirchenmufik- Direktor
Giehne , zur größten Ehre ; an der vollendeten Leistung habest Soli
wie Chöre und Orchester gleichmäßig Antheil . Die Sopranparthie in
Mirjam 'S Siegesgesang wurde von Frln . Schneider meisterhaft
vsrgetragrn , das Batzsolo in Beethoven' « Germania sang Hr . Zieg¬

ler Mit allem Glanz seine« schönen Organ «. I . König!. Hoheit dir
Großherzogi « wohnte der Fein bei, huldvoll den Solokräften .
de« Dichter und dem Dirigenten ihre Anerkennung ausdrückend.

V Literarische «. »Unter dem ReichSvanier . Stro¬
phen von Georg v. Oertz « n . Heidelberg , Basse r mann ' fLe Buch¬
handlung . ' I « natürlich « e« ist, daß so gewaltige Ereignisse, wie fic
sich in den letzten 10 Monaten vollzogen , die dichterische Produktions - -
kraft allerwärt « in Deutschland anregtcn , selbst da , wo wed « Kraft ,
noch Boden dazu war : n« so erfreulicher ist e«, gerade die Stimmen
d« hervorragenden Dichter au» dies« Zeit heraus zu vernehmen und
zu sehen , zu welchen Bildern , Gestalten »nd Gedanken ihre Phantasie
unter den Eindrücken dieser gewaltigen Veränderungen angeregt
wnrde . Ja diesem Sinne spiegelt die kleine Sammlung de« durch
wiederholte Auflagen seiner Gedicht « »nd verschiedene neue Samm¬
lungen von Poesien hinlänglich bekannten Verfasser « die « anr .ichfachsten
Stimmungen wieder , zu denen der französische Krieg Anregung bieten
mag . Der Dichter leiht dem politischen Ueberfall durch Frankreich Aus¬
druck , er schildert französische « Wesen im Gegensatz zum deutschen und
kündigt Frankreich die Zeit an , wo die sittenstrenge Freiheit in Europa
da« Regiment sichren wird , und Wahrheit, Arbeit, Pflicht und ernste
Treue , ihre Triumphe feiern ; er geißelt die falschen Propheten Frank¬
reich « , er züchtigt die charakterlose Haltung Englands , « feint de«
Aufschwung der deutschen Nation , er sendet Gruß den Landsleuten in
fremden Weltthcilen und preist den Frieden und seine Hoffnungen .
Ton und Haltung der Gedichte haben öfter etwa« Dithyrambische« ; e«
ist der Aufschwung der Ode , an den einzelne Gedichte anstreifen ; na¬
mentlich gilt die« von de« Gruß an die Deutschen in fremden Welt -
theilen und von dem von edlem Rhythmus getragenen Dankgebet am
Schlüsse d« Sammlung .

» ,G « denkdlatt der ruhmreichen Waffenthaten der
deutschen Heere iw französischen Kriege 1870/71
für die Gemeinde . ' Vorstehende « ist der Titel eine«
großen , in der Buchhandlung von I . Lang in Tauberbischof «-
heim erschienenen , typographisch geschmackvoll au«gestatteten und mit
dm Bildnissen de« Deutschen Kais« «, de« Prinzen Wilhelm von Ba¬
den und de« Generals v. Werder geschmückte« Blatte «, aus dem unter
besonderer Berücksichtigung der herrlichen Leistnngen der badischen
Division ( die alle kurz skizzirt werden ) die Hauptereigniffe de« jüng¬
sten deutsch -frauzöfilchen Krieg« in chronologischer Aufeinanderfolge
»« zeichnet sind . Ein freigelassmn Raum macht e« möglich, daß dort
zur bleibenden Erinnerung die Namen d« Angehörigen einer Gemeinde ,
welche den Krieg al« Militär « mitgemacht, mit abgedruckt werken. Die
praktische Bedeutung dieser Einrichtung lruchiel ein : durch sie kann
da« Ganze zu einem Gedeukblatt sür jede einzelne Gemeinde gestaltet
werden ; e« bedarf dazu nur der Einsendung der betr. Namensliste
an den Verleger zum Mttabdruck. Somit eignet sich da« Blatt
nicht nur für einzelne Interessenten, sondern namentlich auch für Ge¬
meinden , und zwar zum Einrahmen und Aufhängen in Ralhhäusern ,
Schuldäusern , WirthschaftSlokalenu. s. w., wo e« dazu dienen wird ,
das Gedächtnih an einer der denkwürdigste » und ruhmvollsten Perio¬
den der Geschichte d« deutschen Nation wach zu erhalten und die¬
jenige vaterländlsche Gesinnung zu Pflegen, die ihren Ausdruck in den
unsterblichen Thaten unserer Heere und in der Wiederaufrichtung von
Kaiser und Reich gesunden hat.

WitterungSbeobachtungeu
der mrtrorologischk » Zentralstelle SarlSrnhr.

18. Mai .
Mrg «. 7llhr
MtgS
Rach« » »

19. Mai .
Rrg «. 7Ühr
Mtg«. 7 .
Nacht- - „

Barometer. Thermo¬
meter.

Fruchtig,
keil in

Prozea. Wind . Himmel .
te».

27 ' 8 .5' " -I- 5.6 0,68 R .O. klar
27' 8.2'" -i - 12,0 0,34 S .W.
27 ' 9.2 '" -i - 9.9 0.47 ' bedeckt

27 ' 10,6" ' -i- 6 .5 0.84 S .O. bedeckt
27"11,0'" -i-11 .8 0,43 S .W. bn. bed.
28 " 0,2 '" -s- 5 .3 0,80 S .O. klar

W ltte rsag .

frisch

trüb , frisch
rauh

Verantwortlicher Rcdaktmr :
l >r. I . Herrn. Kroenlein .

Bad -Eröffnung .
Das Mineralbad Littenweiler bei "

Freiburg i. B.
( Stahlquelle ) ,

Saison vom iS . Mai bis IS . Oktober,
oon der Stadt Freiburg V. Stunden entfernt , reizend gelegen , und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet .
Tägliche Omnibus - Verbindung mit Freiburg . Pferde und Wagen im Bad -Hotel.

Ziegenmolken, sowie lämmtliche Mineralwasser werden aufs Beste besorgt.
Carl Henster ,

Z .460. 2. » adeigenthümer.
^ ^ *

Vasthos und Mineralbad zum Fürstenberger-
io , im Kinzigthal , Eisenbahnstation , bietet den ver-

«n ehrten Gästen nebst guter Küche und Keller , heil-
>klüftige Mineralbäd « , und eignet sich bei seiner herrlichen, gesunden Lage und kom-
t fortablen Einrichtung vorzüglich zu längerem Sommeraufenthalt .
° Unter Zusicherung billig« Preise empfiehlt sich

Haslach, im Mai . Franz Gröber .

Mnhlenetablissement.
Z .382 . 3 . Ein sehr schönes Mühlanwesen in frucht¬

bar« schön« Gegend , und in der Nähe eine « Haupt¬
bahnhofe« ist sofort unter den günstigsten Bedingun¬
gen und mit kleiner Anzahlung zu verkaufen.

Franko Offerten unter k . k . 267 befördert die An¬
noncen Expedition von Haasewstei » HL Dollar in
Hraatzjwrt a. M.

Z .427. 2 . Ofsenburg .

jWein-Verffeige-
rung.

Der Unterzeichnete läßt am
Donnerstag den 25 . d. M. , Morgens I0 '/r Uhr ,

in seiner Behausung in Offenburg 500 Ohm selbst-
gezogene Weine , bestehend aus 420 Ohm 1868r,

1869r und 1870r Fessenbach « , Zeller und Orten -
berger Weißwein « und Klevn « und 80 Ohm 1868r
und 1869r Zeller Rothweine , ein« öffentlichen Stei¬
gerung aussetzen , wozu Liebhaber bestens eingeladen
werden.

Ofsenburg , den 12 . Mai 1871 .
Oekonom Joseph Gottwald .

endlich 200 Sester Kartoffeln,
öffentlich an den Meistbietenden versteigern.Proben werden jederzeit im Gasthaus . zum Karpfen '
abgegeben .

Rastatt , den 17. Mai 1871.
DaS Waisengericht .

^ ' Ein Gut
von 36 Morgen (darunter auch Reben von edel» Sor¬
ten) , rentabel und reizend gelegen, in der Nähe von
Freiburg i. B . , ist Familienverhältnisse halber zu ver¬
kaufen. Gef . Anfragen um weitere Auskunft wollen
srankirt adressirt werden unter L. L . 4 poote restsote
kreidlirg j . 3 . (killten) . _

Z .508 . 2 . Rastatt .
Wein- und Faß-

Versteigerung.
Die Erben des dahier verstor¬

benen Karpfenwirth Bernhard Hitscherich
lassen am

Donnerstag den 25 . d . M . ,
Nachmittag « 1 Uhr » » fangend ,

bi« in ihrem Patentkeller , dem sogen. Schulkeller hier,
lagernden Weine , nämlich :

87 Ohm 1869er und 1870 « ,
44 Ohm 1865er Klingelberger ,
39 Ohm Affenthaler ,

6 Ohm 1857« Markgräfler und Mauerwein ;
sodann 33 Fässer, zusammen 402 Ohm 31 Maß

Z^ 77. 2. Pforzheim .

Vergebung von Eisenwaaren.
Die Lieferung der zum neue » Psründnerhau » er-

sorderlichen Abtrittröhrr » und Oese» von Gußeisen ,im Anschlag von 809 st. 30 kr.» soll im Soumisfions -
wege vergeben werden .

Die Angebote find bi- nächsten
Mittwoch den 24 . ß. MS .

auf Zimmer Nr. 1 de « RathhauseS dahier einzureichen,
woselbst auch die Kostenberechnung und UebernahmS-
bedingungen zur Einsicht aufgelegt find.

Pforzheim, dm 17. Mai 1871.
Gemeinderalh.
I . A. d. I . B .

Franzmann .

Z .360. 3 . Lahr (Baden).

Offene Stelle !
Bei dem Umerzeichveten kann ein gewandter Photo¬graph und ein Copist sogleich gegen gute Bezahlungeintreten.

A Binninzer
in Lahr (Baden ) .



Bürgerlivb « Rechtspflege .
Oestmtlich«

W .9 I6. Nr . S445 . E v p i n g « n.*Jn Sachen des Altbürgermeister» Gei¬
ger von Be>Wangen , Kläger , gegen
unbekannte Dritte , Beklagte , Auffor¬
derung betreffend, Beschluß :

Altbürgermeistcr Marlin Teiger von Benoangen
besitzt du- ch Erbgang von seinen Eltern her seit dem
Zahl 1827 die unten verzeichnet .» Liegenschaften , ohne
spezielle Erwerbsurkunde und Grundbuchs -Einträge
hiesür zu hrden . Auf Antrag de« Kläger« werden
alle Diejenigen , welche hieran — in den Grund - und
Psandbücher « nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte — dingliche Rechte , oder lehcnrechiliche oder
fideikommiffariicheAnsprüche haben , oder zu haben
glauben , aufgcfordert, solche Rechte, drzw. Ansprüche

binnen zwei Monaten
geltend zu machen, widrigenfalls diejelben dem neuen
Erwerber der Liegenschaften gegenüber für verloren ge¬
gangen erklärt werden sollen .

4 Rih . 4 ' Krautgarten im Riesen , neben Martin
SlSrner Wittwc und Franz Stahl ;

21 Rth . 2V, ' Acker in der Winden , neben Konsad
Erhard ! und Johann Braun ;

21 Rth . 2*// Acker daselbst , neben Johann Stier
und Gottlieb Echlenacker;

1 Vrtl . 22 Rth . 4' Acker im Boppenberg, neben Jo¬
hann Würz und Konrad Erhardt ;

1 Vrtl . 1 Rth . 4'/»
' Acker im Heiligenrain , neben

Jakob Kuhn und Jakob Moser ;
20 Rth . 10'// Acker daselbst , neben dem Gewann

uno Konrad Moier Erben ;
16 Rth . 10?/, ' Acker bei der oberen Mühle , neben

Jakob LLrz und Johann Stier ;
1 Vrtl . 6 Rth 3 ' Acker am Herdweg , »eben Martin

Stier und Gotilieb Echtenacher;
1 Vrtl . 6 Rth . 3 ' Acker daselbst , neben Gottlieb

Echtenacher und Kail Schcrzcr Witlwe ;
3 Vrtl . 17 Rth . 8 ' Acker in der Leine , neben Frie¬

drich Stuhwrüller und Johann Stier ;
1 Brtl . 15 Rth . Acker in der Kubach , neben Karl

Neipei und selbst ;
21 Rth . Acker in den GänSäckcrn , neben Jakob

Oberrejcher und selbst ;
21 Rth . Acker daselbst , neben Konrad Moser Erben

und .Gonlieb Echtenacher;
1 -Vril . 12 Rth . 1 ' Acker in den Kölschäck-rn , neben

Friidiich Stublmällcr »» ' Konrad Moser ;
1,Lul . 12 Rch. 1' Acker , chaselbst , neben Konrad

Moser und Goitlied Echtenacher;
s. Vrtl . ch Rth . l ' /r ' Acker ob dem Bruch oder Stor¬

chennest , neben Johann Bücher Erben und Jakob Bill -
uiann ;

23 Rth . V/ Acker daselbst , neben Georg Slörner
und den: Buickmhos ;

3 Vnl . 33 Rch. Acker in der kleinen Winde oder
am K'.rchardter Wald , neben Gotilieb Echtenacher und
Georg Slörner ;

3 Vrtl . 33 Rth . V-
' Acker in der kleinen Winde , ne¬ben Konrad Erhardt und Gotilieb Echtenacher ;38 Rth . 12 /̂, ' Acker beim Gießgraben im Wellen¬

schlegel , einem Spitzen neben dem Graben und Daniel
Echtenacher;

27 Rth . Acker im Wcllenschlegcl , neben Martin
Stier und Gottlieb Echtenacher;

27 Rth . Acker das. lbst , neben Jakob Geiger ll. und
Heinrich Siahl ;

1 Vnl . 10 Rth . Acker im Eiermichel , neben dem
Brandcnhoi und Jakob Lorz ;' 1 Vrtl . 18 Rth . 2 ' Acker oaselbst , neben Jakob Mo¬
ser und Heinrich Widder ;

13 Sich . 2 ' Acker hinter des Kuhnen Garten , neben
dem Anstößer und Kail Nerpel ;

13 Rth . 2 ' Acker daselbst , neben Georg Roß Erben
und Jakob LLrz ;

2 Vrtl . 28 Rth . 3 '/, ' Acker am oberen Richener
Weg , neben Johann Hartmann und Martin Stier ;30 Rth . 10 ' Acker in der CpreiSbrücke, neben Jakob
Kuhn und Konrad Moser ;

30 Rth . 10 ' Acker daselbst , neben dem Gewann und
Levi Hochher Wittwe ;

29 Sich . 13 ' Acker i » der Steinklinge , neben Konrad
Moser und Gotilieb Echtenacher ;

29 Rth . 13 ' Acker daselbst , neben Georg Moser und
selbst ,

1 Brtl . 38 Rth . Acker aus der näheren Hardt , neben
Martin Srier und Kaspar Vollweilcr Erben ;

1 Vrtl . 20 Rih . Acker rn der Hinteren Winde , neben
Karl Moser Erden und Jakob Rotz ;

1 Vrll . 20 Rth . Acker daselbst , neben Gottlieb Ech-
tenacher und Martin Stier ;

16 Rch. 2 °/, ' Wiesen hinter dem Dorf , reden Hein¬
rich Moser und Jakob Roß ;

32 Rth . 5'// Wiesen hinter dem Dorf , neben Kon¬
rad Erhardt und Ehristof Frank ;

1b Rth . 4' Wiesen im Aeugle , neben Gottlieb Ech-
tenacher und der Pfarrei ;

10 Rth . Wiesen daselbst , neben selbst und JakobMoser ;
10 Rth . Wiesen allda , neben dem Brandenhof und

Gottlieb Ecdtenacher;
1 Brtl . 16 Rth . 2b/, ' Wiesen und Garten in den

BockSgärten , neben Gottlieb Echtenacher und Jakob
Geiger ll . ;

3 Rth . Wiesen in den BockSgärten , neben Jakob
Kuh » und Gottlieb Echtenacher ;

10 Rth . Vs' Wiesen im Rauch , neben dem Falken-
hos und Martin Billmann ;

10 Rth . ' /«' Wiesen daselbst , neben Sebastian' KLrble Erben und Martin Hartmann ;
23 Rch. 14 ' Wiesen im Reitle , neben selbst und Jp -

bannc « Geiger I. ;
Acker am Hausener Graben . neben

dem Gzabeu .und selbst ;
ch-Prst . 2K MH . 4A ' Acker im Boppenberg , neben

selbst Und Abraham Hahn U . ;
1 Vrtl . 38 Rlh . 12 ' Acker beim Diebsweg , neben

selbst und Heinrich Billmann , Schmied ;
39 Rth . 4 ' Acker im RiHn, . neben selbst beiderseits;
1 Vrtl . 12 ' Äcker in der Kubach , neben dem Ben-

« ingergut und jebst ;
2 Vrtl . 29 Rth . Acker in den Kölschäckern , neben

Friedrich Maier und Nikolaus Harlmann Erben ;1 Brtl . 23 Rtb . 6' Acker daselbst , neben Johannes
Mak und Adam Bcnder ;

28 Rth . 6 ' Acker allda , neben Johanne « Geiger I .und selbst ;
1 Vrtl . 20 Rth . 4' Acker allda , neben Jakob Roß« nd Josef Kirchheimer ; '
1 Vrll . 10 Rth . Acker allda , neben selbst und GeorgStahl ;
2 Vri !. 5 Rlb . 8' Acker in den GänS - oder Fleck-

Lckern , nebm Jakob Hagner Erben und Josef Kirch -
heimer ;

2 Vrtl . 38 Rch. 2' Acker in der Mulde , nebe « selbstund Schnlem Bollweiler ;

1 Brtl . 2 Rlh . 8' Acker in der Winden , neben Jo¬
hann Stier und Miauet Weder ;

1 Vrll . 4 Rlh . 1 ' Acker im BräunlrinSgrund , neben
dem Frtsenbof und selbst ;

2 Vrtl . 28 Rlh . Acker >m Eiermich«!, nebe» JohannStier und Johannes Moser Erden ;
1 Vrtl . 13 Rth . 6' Acker in der kleinen Winde , ne¬

ben Martin Geiger jung und dem Gewann ;1 Brtl . 8 Rlh . 2' Acker hinter des Kuhnen Gärten ,neben dem Slbleifneg und Ehristof Frank ;2 Vrtl . 24 Rth . 13V/ Acker in der Steinklinge ,niben Johann Hagenbuwer und Mieba l Lader ;1 Brtl . 39 Rlb . 5 ' Acker in den Rohrackern , »eben
Martin Vollweilcr Wittwe und Philipp Geiger ;

1 Vrtl . 16 Rch . 4 ' Acker bei den Neureuthea , neben
dem Gemcindeacker und Michael Lader ;2 Brtl . 14 Rth 5' Acker in den Rohräckrrn , neben
Gotilieb Echtenacherund Johann Hartmann ;

1 Vnl . 7 Rlh . 6' /, ' Acker aus der Haror , «eben
Georg Müller und Johanne - Echtenacher;2 Vrtl . 22 Rih . 7' Acker in der Mütze , neben Frie¬
drich Hagner Erben und Friedlich Geiger ;

1 Vrtl . 34 Rth . 9 ' Acker in den Rohräckeru , neben
selbst und Georg Slörner ;

25 Rlh . 14' Wiesen Himer dem Dorf , neben Marlin
Vollweilcr Wiltwe beiderseits ;

1 Vrll . 6 Rih . 6' Weinberg im Kreutzloch , neben
Jakob Lörz und Konrad Moser Eiben ;2 Brtl . Weinberg in der allen Sommerhclden , ne¬
ben Marlin Slörner Wittwe und August Engelhardt ;2 Vrll . 12 Rlh . Weinberg im Hegenich , neben Mar¬
tin Stier und Schullehrer Ccitz.

Eppingcn , den 27. April 1871 . Großh . bao . Amts¬
gericht . Kugler .

W.941. Nr . 2453 . Neckarbischofsheim . Die
Gemeinde Reichartehaus n besitzt angeblich seit unfür -
denklichen Zeilen folgende Liegenschaften , wofür ihr
der ErwerdSiitel und deßhalb die Einträge zum
Grundbuche fehlen :

I . Aecker :
1 ) 28 Morgln 3 Viertel 3V 8 Ruthen im Feuer -

ackelschlag , neben der Epfenbacher Gemarkung
und dem Eiäwald ;

2) 29 Morgen 3 Vierttl 50,1 Ruthen neben der
Epfenbacher Gemarkung und Landstraße ;

3) 4 Morgen 71,5 Ruthen am Spcieldrunnen ,neben Bürgermeister Schmitt Erden und Maß¬
holder Elben ;

4) 2 Mv ' gen 2 Viertel 56,9 Rulhen neben der
Epsenbacher Gemarkung und Helmstadlec Guts¬
besitzern ;

5 ) 2 Vierlel 28 Rüchen im vorderen Sliefelberg ,
neben Georg PhilippHerbold und Peter Schölls
Erben ;

tx. 6 ) 1 Morgen 1 Viertel 5,8 Rulheu im Hinteren
Sliefelberg , neben Georg Philipp Herbold und
Schölls Erben ;

7) 1 Viertel 99,1 Ruthen in der H renplatte , neben
Anstößec und Weg;

8) 1 Viertel 12 7 Rulh -n neben Anstößec beider-
seilS ;

9) 1 Viertel 78 2 Ruthen im Stcggraben , riehen
Anstößec beide . sciis ;

10) 2 Vierlct 43,8 Ruthen ob der Bettelmannklinge ,neben Wilhelm Siech und Gottfiied Hirsch
Erben ;

11 ) 2 Morgen 1 Vierlel 48,6 Ruthen in der GerlS -
hccke, »eben Anstößec uns Philipp Schmelz ;12) 86,5 Ruthen in der H-renplalic , neben Weg und
Adam Ekerls Erden .

ll . Wiesen :
1 ) 3 Morgen 2 Vierlel 67,6 Ruthen im Allmend-

Hausen , neben der Landstraße und dem Ge¬
meindswald ;

2) 3 l,4 Ruthen in der Nennwieje , neben Georg
Sperling und Karl Baumgärtnec ;3) 28,8 Ruthen im Baurbaum,Neben Georg Sper¬
ling und Jakod Schilling Erben ;4) 18,3 Ruthen in der Nennwiese , neben Georg
Philipp Scholl und Karl Schilling ;5) 3l,4 Ruthen in der Rennwiese, reden Anstößer
und Sebastian Herbolo Erben :

6) 1 Vierlel 12,7 Ruthen im Riegelbach, neben
Ludwig Merz Erben und Weilerhöfer Feld ;7) 57,6 Rulhen im Psoffeneck , neben Philipp Sen¬
ge« und Jakob Schmitt ;8) 23,6 Rulhen in der Riegelbach , neben Georg
Reinmuih und Georg Philipp Meister ;9) 21 Rulhen in der Schwelbach, neben Angcwannund Philipp Adam Merkel Erben ;10) 18,3 Rulhen im Baurbaum , neben Karl Baum¬
gärtner und Georg Adam Schröder ;11) 18,3 Rulhen in der Riegelbach , neben GeorgPhilipp Herbold und Georg Herbold ;12) 58,1 Ruthen un Bachen , ncdeu Karl Schillinguud Karl Baumgärtnec ;13) 1 Viertel 7,4 Ruthen allda , neben dem Bach und
Georg Philipp Herbold ;14) 21 Rulhen im Hcuweg, neben Adam Scholl und
Philipp Adam Groß ;15) 81,2 Rüchen in der Ricgclbach, neben dem Bachund Karl Schillirg ;16) 99,6 Rulhen in der Rennwiese , neben GeorgMeister und Georg Hack Erben ;17) 23 6 Rulhen im Beckersbrunnen , neben Karl
Schilling und Georg Adam Reinmulh ;18) 86,7 Rulhen in den HauSwiesen neben dem
Pfarrgut und Adam Merkel Erben ;19) 24,9 Ruthen im Sträßelweg , neben Karl Schil¬
ling beiderseits.

lli . Gärten :
1) 13,8 Ruthen bei der Brücke , neben dem Wegund Anstößer;2) 7,9 Ruthen in der Wanne , neben dem Pfarrgutund Georg Siboll ;3) 31,4 Rulhen im Hornberg , neben Adam Her¬

bold und Georg Meister ;4) 59,3 Ruthen im Psaffenderg, neben Karl Schil¬
ling und Karl Baumgärtnec ;5) 22,3 Rulhen bei der Kirche , neben Georg Schöp -
fels E . bcn und Christof Herbold ;6) 7 Ruche» hinter der Kirche , neben Georg Adam
Scholl und Georg Säumt ) Erben :

IV. Wald :
1) 73 Morgen 3 Viertel 61 Ruthen i« Eichwald,neben Privalfelder , Wiesen und der Landstraße

nach Heidelberg und Mosbach ;2) 668 Morgen 3 Viertel 31 Ruthen im Quartbergund Kaufwald oder schönen Buchwald , neben
Gemarkung Epfcnbach mit Gemeind- - und
Eentwald ;

3) 23 Morgen 35 Rüchen im Aschcnhof . neben Ge¬
markung A bacher Eentwald und Michelbacher
Gemeindewald ;

4) 28 Morgen 3 Viertel 20 Rulhen im Lüderwäld -
ch-n , neben Gemarkung Helmstadk, Asbacher
Centwald , Gemarkung Schwamihcim und Mi -

> chelbach ;
s 5)p63 Morgen 3 Viertel und 50 Ruthen im Luder-

wäldche » u»o Woifsgarlm . »eben Gemarkung
Mlchelbach und verschiedenen Eenige» einden.

V. Wege :
^ 1 ) 57,6 Ruche« von der Bizinalstraßc nach Aglaster-

hausen an der Behausung des Accijols Dentzbis Gewann Hornbcrgsrlo hinziehend;2) 1 Viertel 4,8 Rulhen Siaaihohl , vorn Vizinel-
straße gegen Aglastcrhaujen und Gewann Llaal -
sel » ziehend ;

3) 26,2 Ruthen allda von der Slaalhohl bi« an den
i Holzweg Rain ;
I 4) 1 Viertel 83,4 Ruthen Vatersbaum zrehr von»

Holzweg bis an die Gewann Loch ;
! 5) 1 Viertel 33,6 Rachen Heuweg zieht vom
! Schwärzlicher Weg bis an di« Würzburger
^ Siraße ;

6) 62,9 Rüchen Schiedhvhl , zieht von der Brhau -
! sung de« Philipp Aoam Scholl bis zu dem Gar -
! len de« Georg Aoam Engelhard ;7) 1 Morgen 1 Vierlel 24 Rulhrn Tricbwcg , ziehtvom Rachhau « bis an die Würzburger Siraße ;8) 1 Morgen 1 Viertel 24 Ruthen HRzweg vom

Rachhause bi« an dl« Würzburger Straße ;9) 2 Morgen 12,2 Rüchen Epsendacherwez . vom
Ralhhans bis an die Epfenbacher Gemarkunge-
grenze ;

10) 1 Morgen 3 Viertel 7,4 Ruthen Helmftadlrr -
weg , vom Ralhoaus bis au vic Hftmstodler Ge-
malkungsgrenze ;

11 ) 72 Röchen Sträßelweg vom Helmstadler Wegbis z:,m Ganen des Georg Adam Treudel ;12) 3 Morgen 1 Vierl - l 41,4 Ruthen Häußcrwegvom Garlen der Soloen Erben der der Linde bis
an die GemarkungSgrcnz« Helmstadt ;13) 4 Morgen 72 Rulhen Ceniweg vom HLuserwegdi« an die Gemarkungsgrenze Michelbach;14) 2 Viertel 62,5 Rüchen Mühlwez vom Ceniwegbis an den Schwurzachcr Weg ;15 ) 1 Vien . l 33,6 Ruthen Heuweg vom Schwaiza -
cherweg dis an oie W 'iizburger Straße ;16) 1 Viertel 99,1 Rulhen Hambrunmn ron der
Würzburger Sn atze dis au d .e Gemar kunzö-
gre, ze Mecheldach ;17) 1 Morgen 97,8RuthenSckeiderSweg undBrun -
»enstusje vom Evseubacder Weg d >S zu dem
Acker drS Wilhelm Such bei dem T . irbweg.

Vl . Gebäulichkeiten :
1 ) Ein von Holz erbautes 2stöckigeS Wohnhaus

jÄtachhaus ) neben Rosenwulh Groß und Jakod
Schilling , nebst ein an dasselbe angebautes
Wachlhaus ;

2) ein einstöckiges Hirtenhaus , neben Allmend und
Georg Den; ;

3) eni SchafhauS , neben Allmend und Schlosser
Georg Schilling .

Auf Antrag der Gemeinde Reichartshrusen werden
alle Diejenigen, welche an den bezeichnelen Liegenschastenin den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,auch sonst mchl b >kannte dingliche Rechte , oder lchen-
rechltiche oder fideikommissarische Ansprüche haben,oder zu haben glauben, ausgesordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sie der jetzigen Besi¬
tzerin gegenüber verloren geben würden.

Ncckaidischossheim , den 26 . Avril 1871.
Grvhh . bad. AmlSgerichr.

Hornung .
W .967 . Nr . 4812 . Breisach . Augustin Usf -

beil , Sattler , Joses Nsfheil , Landwirih , Johann
Uffheil , Landwirih , Magdalena Usfheil , ledig,
Agatha Uffheil , ledig, letztere beide minderjährigund unter Vormundschaft ihrer Mutter , der Augustin
Nsfheil 'S Wittwe , Maria Anna , geborne Baldin -
ger , sämmlliche von Wasenweiler, besitzen auf Ableben
ihre« Vaters Augustin Uffheil folgende Liegen¬
schaften :

I . Augustin Uffheil , Sattler :
s . auf der Gemarkung Wasenweiler :

V, Mannshauet Matten auf der Kühmatten , neben
sich jclbst und Xaver Baldinger jung .

d. auf der Gemarkung Merdingen :
Vr Mannshaue ! Wald im Grosholz , Schcrlische

Jauchen , neben Stefan Kabis und Matthäus Uffheil .
U. Josef Uffheil :

auf der Gemarkung Ihringcn :
ein halbes und ein achtel« Manushauet Wald in

HirsLlingshaldkN, neben Josef Rudmann , Schreiner ,und Marnn RudmaunS Erben .
III . Johann Uffheil :

s . aus der Gemarkung Wasenweiler :
1 Mannsbauet Reben im Mambcrj , neben Michael

Häfele und Joses Pechtold.
d. aus der Gemarkung Ihringen :

l/r MannShauet Wald im Nellenlhal , neben Mar¬
tin Kabis und Josef Meier , Landwirth .

Vr Bierirls Manushauet Wald im »ordern Ma -
chemhal, neben Josef Jscle und EervaS Briem , Ste¬
fan Sohn .

1 '/ , Viertels MannShaue ! Wald im hintern Ma¬
chenthal, neben Michael Meier und Georg Uffheil .

V» Mattnshauet Wald am Kaiserstuhl, neben Georg
Uffheil und Xaver Meyers Wittwe .

Auf ocr Gemarkung Merdingen :
V, MannShauet Wald im GroSholz in Marttn

Rudmann « Melchiors Erbschaft. ,
IV. , Magdalena Ufshcrlr

auf der
'
Gemarkung Merdingen :

V, Mannshauel Wald im Grosholz in Georg Rud¬
mann « Erbschaft , neben Josef Meier , Bürgermeister,und Matthäus Uffheil.

V. Agathe Uffheil :
aus der Gemarkung Merdingen :

Vr MannShauet Wald im Großholz in Geord Rud¬
mann « Erbschaft, neben Josef Meyer» Bürgermeister ,und Machaus Uffheil..

Weil der Erwerb dieser Grundstücke auf den Namen
des RcchtSvorfahren der j -tzigen Besitzer in den betref¬
fenden Grundbüchern nicht eingetragen ist, so verwei¬
gern die Orlsgerichtc den Eintrag und die Gewähr des
EigenthumSübergangs auf die jetzigen Besitzer .

Auf Antrag der Letzter« werden Alle , welche aus die
erwähnten Liegenschaften dingliche Rechte , lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüchezu haben glau¬ben, ausgesordert, solch«

innerhalb 2 Monate »
dahier geltend zu machen , widrigens sie den neuen Er¬
werbern gegenüber für erloschen erklärt würden.

Breisach,
'

den 4 . Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
GlUllrv.

U .108. Nr. 5281 . Donauesckingen . Gegen
Kaufmann Johann Jäger von Pfohren haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrl anberaumt

» UI »
Freitag den 2. Juni « > I . ,

Vormittags 8 Uhr .
SS « erden alle Diejenigen , welche au« wa« immerfür einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machenwollen, ausgesordert, solche in der angcsetzken Tagfahrl ,bei Vermeidung deö Ausschlusses von der Gant , per-

svulich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlichober mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaige«
Vorzugs - oder Unterpsaudsrechle zu bezeichnen , sowieihre Bewcisurkuilüen rvrzulegen , oder der ' Vwcis durchandere Beweis n'.tlel anzulrelcn .

In derselben Tagfahrl wird ein Masscpflcger und
«in GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachloßvc. gleich versucht werken , und es werden t«
Bezug aus Borgvcrglcichc und Ernennung de« Masse-
Pfleger « und GläubigeranSschuffeS oie Nichterscheinen«
den als der Mehrheit oer Erschienenen beirrelend an¬
gesehen werven.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger haben läng¬stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnendenGewallbaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen. widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnis)« mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsortc des Gerichts angeschlagen, bezw. denjenigenim Auslande wohnenden Gläubigem , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugeseudel würden.

Donau,schlugen , di « 10. Mai 1v7l .
Großh . bad . Amtsgericht.

Z e P f.
8) 111 - 9U . 5019 . Slauscn . Gegen Linus

Gut mann von Odermünstcrthal haben wir Ganr
erkannt , und es wird nunmeyr zum RichligstellungS-
und Vorzugsverfahrcii Tagsahrt anberaumt «us

Dienstag den 6. Juni l . I . ,
Vormiltugs 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für enem Grunde Ansprüche an die Ganimaff «
machen wolle» , aufgcfordert , solche in der angesetzlen
Tagfahrl , bei Vermeidung des Luschlusses von der
Tant , persönlich oder durch grhsrig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unierpsandsrechte zu bezeich¬nen, sowie ihre BeweiSurkunoen vorzuiegen oder den
Beweis durch andere Bewelsuliilei anzulietcn .

In derselbenTagfahrl wird ein Massepstegerund ein
Glaubigerauöschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-
latzrergleich versucht werden , uns es weisen in Bezug
aus Borgvergleiche und Ernennung des Massepfleger«und Gläubigcrauöschusses die Nichlerscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenen deurerend angesehen werden.Die im Auslände wohnenden ' Gläubige , habe» läng¬
stens bis zu jener Tagfcchrr einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , wclchr nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSocle des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugeseudel
würden.

Staufen , den 13 . Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
A .73. Nr . 11,551. Mannheim . GegenBalduin Specht und beste.. Ehefrau , Katharina , ged .Boch , von Mannheim haben wir Gant erkannt, und

es wird nunmehr zum Richtigstellung« - uud Vorzugs -
VerfahrenTagfahrl anberaumt aus

Mittwoch den 7. Juni l. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , weiche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gammasse machen
wolle » , aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagsahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder de» Beweis durch
andere Beweismittel anzulreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigcransschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-
laßvcrgleich versucht werden, und es werden in Bezugaus Borgvcrgleiche und Ernennung des Massepsteger»und GläubigerauSschusscsdie Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenen beitreiend angesehen werden.Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
SitzungSorie des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern ,deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zuge¬
sendet willden .

Mannheim , den 11 . Mai 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kupfer .
8) .91 . Nr . 2444 . Wertheim . Gegen Han¬delsmann Salomon Sommer von Freudenberghaben wir Gant erkannt , und Tagsahrt zum Rich-

tigstellnngS- und Vorzugsverfabren auf ,
Donnerstag den 1 . Juni l. I . ,

Vormittag « 9 Uhr ,anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche andie Gantmasse machen wollen , werden ausgesordert,solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Ganr , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumeldenund zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Nnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machenwill , auch gleichzeitig die Bewcisurkunden vorzulegenoder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und
ein GILubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht, und cs sollen die Nichter-
schcinendcn in Bezug auf Borgvergleicheund jene Er¬
nennungen als der Mehrheit der Erschienenen bcitre-
terid angesehen werden.

Zuglerch wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegcben , spätestensin dieser Tagfahrl einen am Orte des Gerichts wöh-
nendc» Gewalthaber für den Empfang aller Einhän¬
digungen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ,oder in deren wirklichem Wohnsitz zu geschehen haben,in öffentlicherUrkunde , wenn die Ernennung nicht zu
Protokoll geschieht, anher namhaft zu machen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen oder Erkenntnissemit derselben Wirkung , wie wenn sie dem Gläubiger
eröffnet oder eingehändigt worden waren , nur au dem
Sitzungsorre des Gerichts angeschlagen , beziehungs-



wrise denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern ,
deren Aufmthaltsort vekannt ist , durch die Post zuge-
sendet würden .

Wertheim, den 12. Mai 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kraft .
Spe ckner , A. j .

W .994. Nr . 3091. MeerS bürg .
Di « Gant gegen Gerbermeiker Lorenz
Göpstel von Markdorf betreffend .

Alle diejenigen äudiger . welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
hÄen , werden hiermit von der vorhandenen Piaffe
ausgeschlossen .

V . R . W.
MeerSbmg , den 5. Mai 1871.

Großh. bad. Amtsgericht,
v. Stetten .

Z . v -gl. :
Habcrstroh , A. j .

D 87. Nr . 3889 . Triberg .
Die Gant gegen Bäcker Emerich Haa «
von Triberg betr.

Wird auf sämmtliche AuSÜLnde des Gantmanns
Beschlag gelegt und den betreffenden Schuldnern auf-
gegeben . bei Vermeidung doppelter Zahlung an Nie¬
manden ander« als an den verpflichteten Masfrpfleger
Altbürgermeister Heim dabier Zahlung zu leisten .

Triberg , den 15 . Mai 1871.
Großb . bad . Amtsgericht.

Marlin .
Zitsch , Aktuar ,

vrrmügeadadsoavernagen.
Y . 137 . C -v.Nr . 2196 . W a 1 d S h u t . Durch

Unheil vom Heutigen wurde die . Ehefrau des Bier¬
brauer » Josef Hu der von Oberlauchringrn , Fran¬
ziska , geb . Zimmermann , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusovdern ;
rvas zur Kennlnißnahme der Gläubiger veröffentlicht
wird.

Waldshut , den 11. Mai 1871.
Großh . bad . Kreisgeri -Ht .

JunghannS .
Amann .

C) .l09 . Nr . 1448 . Baden . Durch Unheil vom
Heutigen wurde die Ehefrau des Schreiners Alois
Bechtold von Altschweier für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusondern.
Dies wird zur Kenulnißnahrnc der Gläubiger öffentlichbekannt gemacht .

Baden , den 10. Mai 1871.
Großh . bad. Kreisgcrichr — Civilkammer.

v. R o t t c ck.
F . Grimm .

I .134 . Nr . 1453 . Karlsruhe . Durch Urtheil
vom Heutigen wurde die Ehrfrau des Landwirth «
Eduard Reiff von Oberdausen für berechtigt crklärt ,ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzufondern.Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 4 . Mai 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer II .

Der Vorsitzende :
vr . P u ch e l r .

A. H . Leiber .
H.61. Nr . 5291 . Donaueschingen . Inder

Gantsache des Anton Frey von Hubertshofen wird
die Ehefrau des Gcntmanns für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
fondern.

Donaueschingen, den 10. Mai 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z - V 1-
W .986. Nr. 8678 . Waldshut . Nach Ansichtdes 8 1060 der P .O . wird erkannt , daß die Ehefrau

de« Bierbrauers Bernhard BLkh von Luttingen be¬
rechtigt sei , ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Waldshut , den 4. Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

H o s m a n n.
W .981 . Nr. 12,654 . Heidelberg . In der

Gantsache gegen Schuhmacher Friedrich Ko hl Ham¬
mer von hier wird auf Antrag seiner Ehefrau Katha¬rina , geb . Mütter , die Vermögcnsabsonderung zwi¬
schen ihr und ihrem Ehemann ausgesprochen.

So geschehen Heidelberg , den 4 . Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

K a h.
BerscholleuheitSversahren.

W.971. Nr . 3629 . Triberg . Nachdem der
ledige Johann H ö r, Uhrenhändler von Nußbach, der
diesseitigen Aufforderung vom 16. April v. I . , Nr .3415 , keine Folge geleistet hat , so wird derselbe für
verschollen erklärt und seine nächsten Erben in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermögens gegen Sicherheits¬
leistung eingewiesen .

Triberg, den 6 . Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
Zitsch , Aktuar .

Anwünschung .
W .991. Nr . 909 , Karlsruhe .

Die Anwünschung der Maria Theresia
Schmid von Friesenheim, nunmehri¬
gen Ehefrau de« Kameralpraklikanten
Franz Ferdinand Elbs von Offen-
durg , z . Z . in Karlsruhe , Seitens des
Musikl -Hrers Lorenz Günther von
Friefenbeim und besten Ehefrau , Ma¬
ria , geborene Rulschmann , beide in
Karlsruhe , betreffend ,wird erkannt :

Das Erkenntniß de« Großh . Amtsgerichts Karls¬
ruhe vom 2. März 1371, Nr . 5532 , besagend:

die Anwünschung der Mari « Theresia , geb .
Schmid , nunmehrigen Ehefrau des Kameral -
praktikanten Franz Ferdinand Elbs von hier,Seiten « de« Musiklchrers Lorenz Günther
von hier und dessen Ehefrau , Maria Anna , geb.
Rutsch mann , bot statt —

ist beschädigt und diese Anwünschung hat statt.
V. N. W.

Dies wird anmit öffentlich bekannt gemacht.
Karlsruhe , den 3 . Mai 1871.

Großh . Kreis - und Hvfgericht.
AppellationSsenal.

Hildebrandt .
Würth .

Sutnmudiguugeu.
Y .68. Nr. 3167. O b e r k i r ch.

Die Verbeiständung des Sebastian
Scheibe ! von Nußbach betr-,ist dies« Verbeiständung durch Urtheil vom 18. Februarö- I ., Nr . 1033 , ausgesprochen worden und der Ver-

beistandktewird davon , da sein Aufenlhalt unbekannt

ist, auf diesem Wege benachrichtigt.
Oderkirch, dm 6 . Mai 1871.

Großh , dad. Amtsgericht.
K L r ch e r.

W .974 . Nr . 10,801 . Freiburg . Jakob DSr -
meier von Opfingen wurde heule wegen bleibrr.de »
Zustandes von GemülhSschwäche entmündigt und jürihn Simon Dürmcirr von oa als Vormund aus-
gesteUl .

Freiburg , den 8. Mai 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä f f .
Krdcrnwnlnuaea.

W .898. Nr . 2715 . Bonudorf . Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 2. Februar d. I . , Nr .817 , keine Einsprache dahier erhoben wurde, wild der
Großh . Fiskus in Besitz und Gewähr drr Verlassen «
schüft de« verstorbenen Albert Heitzmann von Bug -
genried hiermit eingewiesen .

Bonndorf , den 30. April 1371.
Großh. bad. Amtsgericht.

Schön ! e.
W .966 . Nr . 2768 . Bonndvrf . Maria Anna

Menz von Bonndors starb am 9. März 1847 zuRothhauS , Gemeinde Grasenhausen , in, ledigenStande , ohne erbfähige Verwandte oder naiürlicheKinder zu hinter lassen .
Di « Grrßb . GeneraljlaatSkaste hat deßhalb gebeten ,den Großh . FiSku« in Besitz und Gewähr de« Vermö-

genSnachlassrS de>selben eiiizusrtzen .
Diesem Gesuch wird entsprochen werden, wen »

invcrbalb zweier Monate
von keiner Seit : Einsprache dagegen erhoben wird.Bonndorf , den 4 . Mai 1871.

Großh bad . Amtsgericht.
S ch L n l e .

W . 960 . Nr. 5328. Engen . Bezüglich auf un¬
sere Verfügung vom 26 . März d. I . , Nr . 3807, wird
die Heinrich Mohr Wiltwe , Anna Maria , geborne
Wehrle , von Enge» in Besitz und Gewähr der Ver-
lassenschaflihres ff Ehemannes erngewiesen .

Engen , den 2 . Mar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
W .899 . 3. Nr . 3113 . Kenzingen . Die Witlwe

des Schmieds Fridolin Welte , Wilhelmine , geborne
Hensle , von Nordweil , Hai um Einweisung in Besitzund Gewähr der Verlasfenfchaft ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . DiesemGesuche wird entsprochen ,wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen vvrgebrachl wird.

Kenzingen, den 2 Mai 1871.
Grotzb. dad , Amtsgericht.

E i i g l e r.
U .99. 1. Nr . 34 ! 2 . Kenzingen . Die Wiltwedes Sonncnwirths Johann Ninkle , Barbara , geb.Sckaudt , von Wag . nstadi hat um Einweisung in

Besitz und Gewähr der Vcrlässenschast ihre« verstorbe¬nen Ehemannes gebeten .
Diesem Gesuche wird entsprochen , wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache dagegen vorgebrachl wird,

Kenzingen , den 14 . Mai 1871,
Großh . bad. Amtsgericht.

S I i g l e r .
W .983 . Nr . 3623 . Schopfheim . Jobann

Friedrich Forsthuber , Schreiner in Maulburg , starbam 26 . März d . I . obnc erbfähige Verwandten zuhinterlassen . Seine Wiltwe Anna Maria Probsthat um Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihre » Ehemannes gebeten . Diesem Ansuchenwird entsprochen werden , wenn nicht innerhalb
zwei Monaten Einsprache erfolgt. Schopfbeim,den 5 . Mai 1871 . Großh . bad. Amtsgericht. K Li¬
gen st e i n.

U .45. 1 . Nr . 4781 . Staufen . Wendelm Rie¬
ste - er Wittwe , Donar «, geb . Wallescr , von Ober-
münßerthal hat um Einweisung in Besitz und Gewährder VerlassensLaft ihres Ehemannes nachgesucht . Die¬
sem Gesuche wird stattgegeben werden, wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Staufen , den 9. Mai 1871.
Grotzh. bad . Amtsgericht.

W.748 . 3 . Nr . 3053 . Achern . Die Witlwedes ff- Ignaz Sic ferm an » von ObersaSbach , Mag¬dalena , geb . Braun , Hai um Einweisung in Besitzund Gewähr der Verlaffenschaft ihres ff Ehemannes
gebeten. Diesem Gesuch wird stattgegeben , wenn nicht

innerhalb 2 Monaten
dagegen Einsprache erhoben wiro. Achern . den 24.
April 1871 . Großh . bad. Amtsgericht. Himmel .

W .S32. Nr . 7426 . Bruchsal . Die Schreiner
Josef Weindel Wb. in Forst wird in den Besitz und
die Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ein-
gewicsen .

Bruchsal, dcn V . Mai 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .W .917 . Nr . 4913 . Lahr . Anna Maria Wki¬

chert , geb. Wagner , von Kürzest hat um Einweisungin Besitz und Gewähr de« Nachlasses ihre » ff Eheman¬
ne« , des Taglöhners Michael Welchen , gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochenwerden, falls nichtbinnen 2 Monaten
Einsprache erfolgt.

Lahr, den 4 . Mai 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

R u p p .
W863 . 3. Nr . 2766 . Bvrber g. Die Wittwe

de« Schäfers Andrea« Thoma von Kupprichhausen,Gertrude , geborne Schweizer , hat um Einweisungin Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehe¬mannes nachgesuchr . Diesem Gesuch wird entsprochenwerden, wenn nicht
binnen sechs Wochen

Einsprache dagegen erhoben wird.
Borberg , den 29 . April 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Singer .

U .30. Nr . 6620 . Mosbach . Auf Ableben der
Bürgers und Waldhüter « Johann Georg Ohnmachtvon Billigheim hat dessen Wittwe , Gertrud , geborne
Hippler , von dar um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlassenschaft gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen sind

binnen 4 W och e n
anher geltend zu wachen , widrigenfalls dem Antrag
stattgegeben würde.

Mosbach , den 3 . Mai 1871.
Großb . bad . Amtsgericht.

S ck l e h n e r.
W.972. Nr . 2674 . Neckargemünd . Die Witlwe

Katharina Zuber , geb . Waldi , von Maisbach wird

mit Bezug auf unsere Verfügung vom 31 . März d.
I ., Nr . 1893 , in Besitz und Gewähr de» Nachlasse«
ihres ff Ehemannes Konrad Zuber von dort ein -
gewieken .

Neckargemünd, den 8 . Mar 1 " 71.
v -wßh . bad. An , ^ericht .

v. Braun .
Käflein .

U .101. Nr . 3046 . Borberg . Die Witlwe de»
Schäfers Johann Adam Kaps von Oberschüpf, Frie¬
derike , geh. Keller , h -t um Einweisung in Besitzund Gewähr der V-r lassen schaff ihres Ehemannes
nachgesuchl . Diesem Begehren wird entsprochenwer¬
den , wenn innerhalb

6 Wochen
eine Einsprache nicht erfolgt.

Borberg , den 12. Mai 1871 .
Großh . dad. Amtsgericht .

Singer .
Srhoarladungea .

W .957 . Allensbach . Mathias Müller , be¬
ziehungsweise txssen Kinder Josesa und Wilhelmin «
Müller von Allensbach sind zur Erbschaft auf Able¬
ben de» Thomas Müller von Markelfiagen mitbe¬
rufen.

Da ihr derzeitiger Aufenthalt diesseits nicht bekannt
ist, so werde» sie hieimit aufarfordert , -

binnen 3 Monaten
zur Empsangnahme ihres Betr -ffnisseS anher sich zumelden » wivrigeiisalls die Elbschaft lidiglich Denjeni¬
gen zugetheilt würde , denen sie zugekvmmen wäre,wenn die Geladenen zur Zeit de « Erbanfall » nichtmehr am Leben gewesen wäre " .

Allensbach , den 4 . Mai 1871 .
Gro h. Notar

C l o r e r.
W . 927. D u r l a ck. Jol -ann Jakob Fiicdrich

Franzmann und Luise Franzmann von hier,deren Aufenthalts »! ! unbekannt ist, werden zu der Ver¬
mögensausnahme und zu den ErbtheilungSveshano -
iungen ans Ableb-n ihrer am 18 . Apeil d. I . verster¬be- en Mutter , Franziska , geb. Wetze ! . Wiltwe des
Friedrich F , anzmanu von hier mit Frist

won drei Monaten
und mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß,wenn sie innerhalb dieser Frist nicht erscheinen , die
Erbschatt Denen werde zvgelhcilt werden , welchen siezukänie , wenn die Vorgeladcnen zur Zeit des Ecban -
salls nicht mehr am Leven gewesen wären .

Durlach , den 3 . Mai 1871.
Der Grotzh. Norar

H . B u ch.
W. 936. Eick stet reii . Maria Magdalena , Chri¬

stine und Jvhann Fischer , alle von Bechlingen, z. Z .in Amerika , si-r-d zur Erbschaft ans Ableben ihres Va¬
ters Johann Fischer , Bürger in Bahlingm , gesetzlich
berufen. Dieselben werden

mit Frist von drei Monaten
zur Erblherlung mir dem Bemerken vorgeladen , daßim Falle sie nicht erschrinen , die Erbschaft Denen zu-
gewicsen wird , welchen sie zukäme, für den Fall die Vor¬
geladenen z. Z . de« Erbanialls nicht mehr am Leben
gewesen waren.

Eichstetten, den 5. Mai 1871.
A . Starck , Notar .W.916. 2. Nr . 1238 . Graben . Karl Weik

von Graben , unbekannt wo in Amerika abwesend, ist
zur VerlaffenschafiSlhcilüiig seines verstorbenen Va¬
ters Friedrich Weik , Weder von Graben , berufen,und wird hiermit aufgeforderr, sich

binnen 3 Monaten ,von heule an , zur Empsangnahm » seines Erbtheils
dahier zu melden , andernfalls die Erbschaft Denen zu-
siele, cher .en sie zugesalleu wäre , wenn der Vorgeladene
z. Z . de« Elbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Großh . Notar
Kirchgetzner .

W .937 . Gernsbach . Apollonia , geborne Gerst -
ner , Wittwe des . wsef Wieland von Reicheruhal,die sich vor mehreren Jahren nach Amerika begebenhat , ist an der Erbschaft ihres am 27. März d. I . zuReicher -thal verstorbenen Vaters Bernhard Ger stirer ,Maurer , kr«sl Gesetze« milerbbcrechtigr .

La deren Aufenthalt dermalen hier nicht bekannt
ist, ff» wird sie zu den Etblhcilungsverhairdlungen mit
dem Anfügen hiermit öffentlich vorgeladen , daß,wenn sie

innerhalb drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft lediglich D <»en zugetheiltwerden wird , welchen sie zukäme, wenn sie, die Vvrge-
ladene , zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Gernsbach , den 6. Mai 1871 .
Der Großh . Notar

W i e ß l e r.
Handelsregister -Einträge .

Y .50. Nr . 7195 . Bruchsal . Zu O .Z . 22 des
Firmenregisters , Firma Prestinari ' S Erben in
Bruchsal wurde eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Bruchsal, den40 . Mar 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Schätz .

tU 48. Nr . 4434 . Wies loch . Unterm Heuti¬
gen wurde Handelsmann Moses Prager von Wall -
dors unter di« Firma „ Moses Prager " in das Fir¬
menregistersud O .Z . 161 eingetragen .

WirSlvch, den 9. Mai 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Erter .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen.

Y 96. R .Nr . 2230 . WaldShur . Die zur Al¬
lersklaff« vom Jahr 1869 gehörigen Wehrpflichtigen
Gottfried Baumgartner von Berau , Rigobert
Schnu von Blumegg , Friedrich Bader von Bonn -
dors , und Joses Winterhalter von Unterwangen
sind angeschuldigk , daß sie zu den von der Großh . Ver¬
waltungsbehörde angeordnilcn AushebungStagfahrtm
sich nicht gestellt und dadurch des Ungehorsams in
Bezug auf die Wehrpflicht sich schuldig gemacht habe« .Auf Antrag der Großh . StaatSanwallschaft wird
deßholb zur Vornahme der Hauptverhandlung Tag -
sahrt in die Gerichtssitzung vom

Dienstag den 6. Juni d. I, ,
Vormittag « 8 Uhr ,

angeordmt, wozu die abwesenden Angeklagten mit dem
Bedrohen Hieher vorgrladm werden, baß auch im Falle
ihres Ausbleibens das Urtheil nach dem Ergebniß der
Untersuchung gefällt werden würde .

Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf das Vermö¬
gen der Angeklagten Beschlag verfügt worden ist.

Waldshur , den 15. Mai 1871 .
Großh . KcerSgericht , Straskammrrabtheilung .

JunghannS .
^ Amann .

7s .100. R .Nr . 2231 . Waldshut . Die nach »
stehenden, zur Altersklasse von 1869 gehörigen Wehr»
pflichtigen aus dem AmtsbezirkSäckingen, nämlich :1) Konrad Burkhard von Hütten ,2 ) Martin Wilhelm Klingler von Karsau ,3) Nikolaus Huber von Niederhos,4 ) Theodor Lau brr von Oberbof,5) Joses Hofmann von Obersäckingen,6) Laver Kaiser von Oeflirigen,7 ) Julius Leiser von Säckingen und8) Friedrich Malt von Säckingen,sind angeschuldigt , daß sie zu den von der Großh . Ver¬
waltungsbehörde angeordneten tuShebungStagsahrtea
sich nrcht gestellt und dadurch des Ungehorsam- in Be¬
zug auf die Wehrpflichtsich schuldig gemacht haben.Amrag der Großh. Staatsanwaltschaft wirddeßhalb zur Vornahme der Haupwerhandlung Laa -
sahrt m die Gerichtssitzungvom

Dienstag den 6. Juni d. I . .Vormittags 8 Uhr ,angecrdnet ; wozu die abwesenden Angeklagten mitdem Bedrohen dieher »orgrladen werden , daß auch imFalle ihre» Ausbleibens das Urlheil nach dem Ergeb¬nis der Untersuchung gcsälll wekden würde .
Zugleich wird bekannt gemacht , »aß auf da» Vermö¬gen der Angeklagten Beschlag verfügt worden ist.WaldShut , den 15 . Mai 1871.

Großh . dad . Kreisgericht, Straskammer - Abtheilung .
Junghanns .

„ . . Amann .
Verweisungdbeschluß.

?) 128. Nr . 804. Ofsenburg . eorg Stö -cking er , 26 Jahre alt , lediger Schmiedgeselle vonDöllstädt , KLuigl. bayrischen Bezirksamts Volkach,wrrd unter der Anschuldigung:
daß er — nachdem er durch die ihm verkündeten
Urtheile des König!, bayrischen Bezirksgericht-
Nürnberg vom 16. Februar 1870 wegen Dieb¬
stahls, und vom 4. Juli 1870 wegen Nücksall-in den Diebstahl begrast werten war — in der
Zeit »ein 15 . bis 19. Februar d. I . zu Lahrdem Johann Georg Bonner von Thumlingenein Pvrtcmnnnai im Werrh von 24 kr . mit31 fl. 25 kr. Geld cmwendcle , —

und damit wegen de« nach den 88376 , 384 Ziff . 2 und481 St .G .B . zu bestrafenden Verbrechens des drittengemeinen Diebstahl» über 25 fl. in Anklagestand ver¬
setzt und zur Adurtheiluug vor die Strafkammer de-
diesseitigen Gcricl lShofe« vcrwusen.Dies wild dem flüchtigen Angetlagtcn hiermit ver¬kündet.

Ofsenburg, den 13 . Mai 1871 . -
- Großh . Kreis- und Hvfgericht .

Raths - und Anklagrkammer.
E t e m p f.

Schröder .
UrtheilSverkunLunLen.

U.13. Nr . 1379 . Baden . In Anklagesachengegen nachgcnannte Wehrpflichtige des Amtsbezirk-
Bühl ist auf gepflogen « Haupwerhandlung zu Rechterkannt :

Die Angeklagten : Alois Kraus von Bühler »
thal und Karl Karcher von da feien de « Un¬
gehorsams in Erfüllung der Wehrpflicht schuldigzu erklären, deshalb jeder in eine Geldstrafe von
zweihundert Gulden , sowie zur Tragung einer
Hälfte der Kosten des gerichtlichen Verfahren -
wie zur Tragung der Kosten seiner UrcheilSvoll-
streckung zu verurlheilen.

V. R . W.Die« wird den der öffentlichen Vorladung ungeachtetheute auSgebliebenen Angeklagten andurch öffentlichVerkünder.
So geschehen Badm , den 5. Mai 1871 .

Großh . bad . Kr . iSgericht — Strafkammer ,
v. R o t t e ck.

Y 93. J .Nr . 1814,2270/93 . Karlsruhe
^

Durchbestätigte« kriegsgerichtliches Urtheil vom 10. März d.I . wurde
der Rekrut Karl Berger von Lochhäuser ,. Gefreite Georg Ernst Herold von Adelsheim.. . Hugo Bund von Reichvlzheim,
. , Johann Cornel Hanikelvon Ditlwar ,
„ , Wilhelm Sigmund von Schollbrrrnn ,. Wehrmann (Kanonier) Franz Karl Köhler

von Herbolzhcim,
. » » Pani Peter Nonnen¬

macher von Seckach ,- - . Joh . Adam Schwarz
von Lauoa/

. . . W. I . Alr . Trabold
von Wenheim ,

» - » Jos . Sebastian Wal -
rcnbeiger von Zim¬
mern,

. - (Füsilier) Johann Georg Hage¬dorn von Trienz ,« » . Mathias Herke rt von
Mudau ,

» » » Karl Kader von Haß -
merlherm,

» » . Lorenz Rückert ' von
Jrnpfingcn ,- » . Martin Schäfer von> AuerbaL,

» » . EduardAlbertSchnörr
von ASbach ,

. . (Grenadier) Avols Noe von Lim»
dach,

. , , Richard Nun » von
Jmpfingcn ,

„ , (Musketier) Nikolaus Eckert von
Weffenthal,

. . . Ferdinand Fritz von
Scherrngen,

, » « Fr . Aug. Adels Adam
Keßler von Haßmcr «-
heim ,

. . . AuguftJosefSchmit -
ringer von Obrigheim ,. . . Ludwig Ernst Stutzvon Adelsheim,

« . . PH- Jakob ZSngleinvon Mosbach,
. , (Trainsoldat ) Heinr. Wilh . Merker

von Sennfeldder Desertion für schuldig erklärt und Jeder zu einer
Geldstrafe von zweihundertGulden , sowie zur Tra¬
gung der Kosten des Verfahren« verurtbeilt .Hievon geschieht den Flüchtigen auf diesem WegeEröffnung .

Karlsruhe , den 16. Mai 1871.
Großh. Gericht der Ersahtruppen .Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :Gf . v. Sp ° neck . Frhr . v. Neichlin .Generalmajor.



VerwallungSsachen
valizeisach « .

Z .486 . Nr . 3216 . Walldürn . Wir haben
dem ledigen Franz Sebastian Müller , Schuhmacher
von Altheim , Erlaub » !,! zur Auswanderung nach
Nordamerika ertheilt , nachdem sich dessen Mutter ,
Ignaz Anton Müller Wittwe von da , sür etwaige
Schulden desselben haftbar erkliirt hat .

Walldürn , den 12 . Mai 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
AScani .

Z .487 . Nr . 3219 . Walldürn . Wir haben dem
ledigen , 17 Jahre alten Peter Weber von Altheim
Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika er¬
lheilt , nachdem sich dessen Vater Sebastian Weber
von da für etwaige Schulden desselben haftbar er¬
klärt hat .

Walldürn , den 12 . Mai 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
AScani .

Z .485 . Nr . 3228 . Walldürn . Der ledige , 17
Jahre alle Franz Gustav Scheurich , Schneider von
hier , erbiell heute AuSwanderungSeilaubniß und Reise¬
paß nach Nordamerika , nachdem sich dessenVater Franz
Martin Scheurich von da für etwaige Schulden
hesselben haftbar erklärt hat .

Walldürn , den 12 . Mai 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
AScani .

Z .483 . Nr . 3229 . Walldürn . Dem ledigen ,
19 Jahre alten Wolf Bi lligheimrr , Metzger von
Hardheim , wurde heute die Erlaubniß zur Auswande¬
rung nach Nordamerika ertheilt , nachdem sich besten
Mutter , Pfeiffer Billigheimer Wittwe von da , für
etwaige Schulden desselben haftbar erklärt hat .

Walldürn , den 12 . Mai 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
AScani .

Gemeindesache».
Z .413 . Nr . 32 ^6 . Walldürn . Der seitherige

Bürgermeister
Stefan Haberkorn

von Pülfringen wurde am 26 . v. MtS . al « solcher
wieder gewählt und heute vervslichtet .

Walldürn , den 12 . Mai 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
AScani .

Vermischte Bekanntmachungen
Z .329 2 OoS .

iegenschasts- Verstei¬
gerung .

In Folge richterlicher Verfügung werden den Wil¬
helm Kaufs mann Eheleuten und dem Friedrich
Kausfmann junior auf dem Jesuitenschlößchen bei
Oosscheuern nachfolgende Liegenschasten in der Ge¬
markung OoS am

Montag den 5 . Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause zu Oo » öffentlich versteigert und der
Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzung - Preis oder mehr
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
Nr . I .

Plan -Nr . 26 , Güter -Nr . 5635 .
». 3 Morgen 50 Ruthen Wiesen ;
b. — 22 Weg ;
e. — 153 Wies « ;
ll . — 17

— 34
r. — 50 Weg ;
g . 1 Morgen 170 E Wiesen ;
t>. 2 . 302 Acker ;

— 246 E Weinberg ;
k . 1 Morgen 146 Wald ;
l. 50 Weg ;
m . 2 Morgen 277 Wald ;
n . — 300 Hofraithe .

- 13 Morgen 217 Ruthen .
Nr . I , ein Ganzes bildend , liegt auf einer Anböhe

unweit Baden und ist bearenzt : östlich Großh . Stu¬
dienfond Rastatt und Hoffischer Friedrich Kauffmann ,
südlich Privakgüler , westlich und nördlich Gemeinde -
Wald OoS .

Auf Nr . l o , 300 Ruthen Hofraithe , ist erbaut :
1 .

DaS Schloßgebäude , massiv von Stein ,
3stöckig , nebst Dachwohnungen , Erker ,
Balkon , steinernen Veranda ' S und Frei¬
treppen . P ^villonanbauten , Küch -nanbau
mit Terrasse , laufendem Brunnen , acht¬
eckigem, vierstöckigem Thurmbau mit stei¬
nerner Haupttreppe , Alle « in golhischem
Style .

Da » Gebäude enthält 24 Zimmer , 3
große RestaurationSsäle und großen ge¬
wölbten Keller .

2.
Ein fr . isiebcnd «» , zweistöckig S Wohn¬

bau « u it Dau -wohnungen und Balkcn -
keller , au « Stein und Holz erbaut , 11
Wohnräume enthaltend .

3
Ein fr .' istehendeS Oekonomiegebäude ,

enthaltend einen Herrschaftsstall für 10
Pferde , mit laufendem Brunnen , Speicher ,
Remise , Kuhstall und 3 Wohnräumcn .

4 .
Ein freistehendes einstöckige« Häuschen ,

au « Stein und Holz erbaut , ein Sälchen
vorstellcnd .

5.
Sin freistehender Rehstall von Holz .
Der Wald ist bewachsen mit Buchen und

Eichen in mittlerem Holzbestande ; in dem¬
selben ist ein Fischweiher , der von einer
laufenden Quelle gespeist wird .

Da « ganze Anwesen hat eine ausgezeich¬
nete Lage, mit Aussicht auf die Stadt Ba¬
den , und eignet sich vorzüglich zum Be¬
triebe einer Restauration , welche Eonces -
fion den Besitzern verliehen war , oder für
eine Herrschaft .

Schätzung - Preis . 85,000 fl.
FÜnfundachtzigtausend Gulden .

Nr . ll .
Plan -Nr . 20 , Güter - Nr . 5487 .

2 Viertel 74 Ruthen Wiesen in der Mi¬
chelbach, neben Anton Frank Wittwe und
Julian Frank .

Schätzungsprei - . 500 fl.
Fünfhundert Gulden .

85 . 500 fl .
FÜnfundachtzigtausend fünfhundert Guldcn .

Die SteigerungSbedingungen können bei dem Unter¬
zeichneten eingesrhen werden .

OoS , den 3 . Ma > 1871 .
Der Großh . Vollstreckungsbeamte :

W . Fritz , Notar .
Z .363 . 2. Gernsbach .

Steigerungs -Ankün¬
digung .

Au « der Lerlassenschaft de« verwittwetm Bürgers
und Kaufmann « Julius Schober zu Gernsbach
werden die nachbeschriebenen Liegenschaften am

Samstag den 27 . Mai 1871 ,
Nachmittag » 3 Uhr ,

in dem Rathhause zu Gernsbach
der tzrbtheilung wegen zu Eiglv chum öffentlich ver¬
steigert :

Gebäude :
Ein dreistöckige« Wohnhaus in der ober «

Stadi , aus dem Marktplatz , neben dem
Rathhause und Heinrich Hasenflug , vornen *

der Marktplatz und hinten Almendgasie ,
nebst der Ladeneinrichtung , ferner :

Eine besondersstehende Scheuer mit unge¬
fähr 2 Ruthen 12 Fuß sog. Slcd -ywinger ,
neben Johann Fieg und Schiffer i^ kar Feil ,
das Ganze tarirt zu . ' 9200 fl.

Kastaniengarten :
10 Viertel 30 Ruthen im GemSberg , ne¬

ben Johann Großmann ' S Erben und Aa -
- ößern . 400 fl.

Fremde Steigerer haben sich mit legalen LermögenS -
zeugnisse » auszuweisen .

Die Steigerungsbedingungen können bei dem Un¬
terzeichneten eingesehe » werden .

Gernsbach , den 8 . Mai 1871 .
Der Großh . Notar
K . Gärtner .

Z 514 . P Nr . 1225 . Bruchsal . ( Offene
Gehilfenstelle .) Di « Stelle eines ersten Gehilfen
mit einem monatlichen Gehalt von 50 fl. ist aushilfs¬
weise vom 1. Juni d. I . an bei uns zu besetzen. Be¬
werbt ! wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse und
unter Angabe des Zeitpunktes , aus welchen der Ein¬
tritt geschehen könnte , melden .

Bruchsal , den 19 . Mai 1871 .7
Großh . bad . Domänenverwaltung .

_ Schember .
Z 504 . Nr . 5734 . Wald - Hut . Bei diesseitiger

Behörde ist eine AkiuarSstelle frei , mit einem Gehalte
von 500 fl. Der Eintritt könnte auf 1. September ,
unter Umständen auch sogleich erfolgen . Gesuche mit
Zeugnissen belegt find bei dem Unterzeichneten einzu¬
reichen .

Waldshut . den 16 . Mai 1871 .
Grcßh . bad . Bezirksamt .

Baader .
Z .473 . 2 . Nr . 865 . Stühlingen . Bei Unter¬

zeichneter Stelle wird die erste Gehilscnstktle auf 1.
August !. I . frei . Lusttragende Kameralpraktikante «
oder Assistenten wollen sich unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse an uns wenden .

Stühlingen , den 15 . Mai 1871 .
Großh . bad . Hauptsteueramt .

W i l ß e r .

Gemeinde Dattingen . Amtsgericht MLllheim .

Oeffentlrche Mahnung .
und Unterpfandsbachern zu Dattingen befinden sich die nachgrnannten Einkägt zu Gunsten der angegebenen Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , deren Aufenthalts -W .613 . Dattingen . In den Grund -

» rt nicht ermittelt werden konnte .
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichniß angegebenen Forderungen , welche in da « UnterpfandSbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der RechtSgrund der in da « Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht de- Verkäufer «, insofern bei einzelnen Einträgen nicht etwa « Andere » bemerkt ist.
Auf den Grund des Art . 1 und 2 de« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg .Bltt . Nr . 30 , werden die in nachstehende « Verzeichniß genannten Gläubiger »der deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnet «

Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de« genannten Gesetze- gestrichen werden würde » .
Da , wo bei einzelnen Einträgen nicht etwa Besonderes bimerkt ist . find di« Betheiligten Alle von hier .

Dattingen , den 16 . März 1871 .
Da « Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Müller , Bürgermeister . Frid . Fuchs . Natbschreiber .

De « Eintrag -

Datum . Seite .

8 . April 1832 55

19 . Mai - 86
8 . Juni - 97

15 . Juni « 101

20 . Nov . - 129
» 130

21 . Nov . - 139

2 . Febr . 1833 165
11 . Febr . - 169
16 . April - 195

197
- 199

- 201

19 . April - 208
24 . April - 212

11 . Aug . - 229
- 230
- 232

17 . Dez . - 249
« 250
- 252

253
23 . Jan . 1834 262

7 . März - 282

22 . März - 285

12 . April - 288
L5 . April - 301

312
7 . Mai - 320

- 320
28 . Mai - 328

-4. Juni - 332
5 . Juli - 349
8 . Juli - 355

13 . Aug . - 367
21 . Aug . - 385

15 . Sept . - 399
16 . D «, . - 417
12 . Mai 1835 424

3 . März 1835 17
18 . April - 22
16 . Mai - 26

21 . Juli - 33
10 . Aug . - 36k
12 . Okt . - 41

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

I . F . Koch von Zunzingen und Mit
käufer

L. M . Schmidt von Niederweiler
Christian Brunner von Oberweiler ,

Eons .
Fr . Kuni von Zunzingen und Mi

käufer .
Joh . Jb . Vollmer von hier
Michel Jung von hier
Math . Müller von hier und Mi

käufer
Gg . Fr . Querner von Laufen
Adlerw . NußbaumerS Wtb . hier
Joh . Sick von hier und Mitkäufer
Joh . Gg . Frei von Britzingen
Ärüklew . Fünfgeld von Buggingen

Jb . Sütterlin von Britz und Mil
käufer

Eva Barth von Muggardt
Joh . Jb . Jäkel von Britzingen

Fr . Querner von Laufen
llllrich Krebser von Britzingen
Christian Baumann von Oberweiler
Joh . Mart . Nußbaumer von hier
K . Isaak Dörflinger von Britzingen

Joh . Nußbaumer von hier
Karl Ziegler Erben von hier

Jb . Lindemann von Zunzingen

Joh . Weber « Wtb . von hier und Mit
käufer

Karolina Bauer von hier
Sebast . Götschin von Britzingen
Joh . Gg . Nußbaumer hier
Fritz Erhardt von hier und Mitk
Adlerw . Nußbaumer von hier
Martin Jung von hier
Andreas Kiefer von hier
Joh . Fr . Vollmer von hier
Raph . Zivi von Müllheim und Mil

käufer
Jk . Meier , Küfer von hier
Joh . Gg . Schillinge, : von hier
Joh . Jk . Fünfgeld alt hier

Pfandbuch

Joh . Gg . Fuchs hier
Dietr . Nußbaumer hier und

käufer
Fr . Mößmer Ehel . hier
Bürgermeister Eckerlin hier

Derselbe und Mitkäufer

Namen , Stand und Wohnort Betrag De « Eintrag »
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .
Datum . Seite .

pfandbnch Band IV.

fl. kr.
23 . April 1836
10 . Ott . -

60k
76

Lehrer Blüß Eheleute von Fisching « 251 — - 79

A . M . Heer von HügelLeim 250 _ 12 . Okt . - 81
I . G . Sehringer von Röttelnweiler 169 — 18 . Sept . 1837 119

> Andreas Meder Wtb . von hier 603 ._ . 120
16 . Febr . 1838 130

Joh . Fr . Erhardt Gant von hier 125 — 14 . Juli - 142
Joh . Meier , Sleinhauer hier 25 -—
Friedrich Burkhardt hier 342 — 29 . Okt . - 155

3. Dez . S 158
Michel Stritt von Heubrunn 39 — 4 . Febr . 1839 165
Conrad Möschlin hier 350 2 . Juli 181
Srabhaller Zöllin alt von Zienken 315 —
Michel Fröhlrn Ehel . von Bugging « 77 — 12 . Juli - 186
Kaufmann Joh . Englcr von Bug - 112 —

ging « 15 . Juli S 188
Logt Gebhardt Gant von Britzingen 1242 — 12 . Okt . - 208

A . B . Heidenr . ich von Müllheim 750 _
Han « Mart . Weltin Wtb . von Müll - 300 —

heim 25 . Febr . 1840 28
Severin Henninger von Buggingen 60 —
Michel Stritt von Heubrunn 51 — 16 . März - 35
Joh . Jb . Frei von Hügelheim 50 — 11 . April - 40
Lz - Förster Holz von Oberweiler 171 — 15 . Sept . - 57

Derselbe 48 — 12 . Nov . 60
RechunngSstell . Huttinger von Mug 80 — 26 . Nov . - 61

gardt S 64
Katharina Schmacker von Auggen 150 — - 67
Pfarrer Dold von Hinterzarten 300 —
Zoh . Mart . Weltin Wtb . von Müll - 150 —

heim
Sporielverrechner Dettinger v . Müll - 60 28 . Okt . 1831 7

heim 26 . Jan . 1832 36
Joh . Jb . Hofmann von Buggingen 65 — 9. März « 39
Andrea « Meder « Wtb . von hier 283 — 10 . Mai » 60

Fritz Weber von Muggardt
4 . Sept . 1833 176

70 — 18 . Sept . S 178
Registrator Päßler von Freiburg 300 —

Derselbe 300 18 . April 1834 229
Mathias Asal Gant von hier 286 — 24 . Mai » 252
Eva Barth von Muggardt 80 — 5. Juli - 270
Altvogt Muser ypn Auggen 11 — 10 . Juli - 277
Joh . Willins Wtb . von Müllheim 60 —
Anna Schweizer von Freiburg 200 — 1. Aug . - 290
Michel Fuchs Gant von hier 342 — 2 . Auq . - 319

Mart . Nußbaumer Kinder hier
13 . Dez . - 339

104 —
Joh . Gg . Breitenstein »on Müllheim 50 —
Joh . Gz . Bollmer von Gittigheim 184 —

5 . Apr . 1835 7
h Band V . 8 . Sept . 16

64
Eusebius Engler hier , Gant 306 — 20 . Nov . 42
Kr . Fischer Ehel . von Müllheim 74 — 28 . Dez . - 45
Johannes Huttinger von Buggingen 660 — 24 . Sepr . 1833 108

30 -
8. Nov . - 114

Pfarrer Auderieth in Karlsruhe
Joh . Eckerlin , Küfer von Sulzburq 25 - 27 . Nov . - 116
Pfarrer Vürgelin von Holzen 276 - 1

Namm , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .

Fr . Henn von Britz und Mitkäufer
Joh . Gg . Müller hier und Mitkäusei
Js . Meier Jb . S . von Müllheim und

Mitkäufer
Küfer Meier von hier und Milkäufei
Job . Zeller von Britzingen und Mil

käufer
Fritz Arnold von Buggingen
Math . Müller Ehefr . von hier
Joh . Meier von hier

Gill . Hofmann v. Britz u . Mitläufer
Joh . Bolanz von Zunzingen
Joachim Kiefer Frau von Buggingen
Jos . Meier jg . von Müllh . und Mit

käufer
Jak . Fr . Sehringer von Niederweiler

Joh . Gg . Güntert von Lausen
. Fr . Nußbaumer hier

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .

Anna Mar . Arnold von Buggingen
Dietrich Muser von hier , Gant"

l Fr . Weber von Zunzingen , Gant

Joh . Gg . Weber Wtb . von Britzingen
Job . Gg . Eckerlin von Britzingen .

Gant
Joh . Gg . Weber von Buggingen
Andreas Joner von Niederweiler
Matsch , Schweinehändl . »on Zell ,

Wiesenthal
Joh . Jb . Jäkel , Gant , von Britzingen
Jak . Ritter von Zunzingen , Gant
Joachim Kiefer von Buggingen
Joh . Gg . Schneebergec von Buggin¬

gen , Gant
Großh . Domänenverwaltung Müll -

Heim
Ursula Fünfgeld von Hügelheim
Rosina Katharina Frei von Britzingen

Pfandbuch Band VI .

Anna Maria Bolanz von hier

Bernhard Kraft von Niederweiler
Mathias Müller hier
Joh . Gg . Wagner von hier
Altvogt Dreher von hier
Christian Müller von Britzingen
Kronenw . Götschin von Britz u. Kons .
Maria Kath . Bauer von Lausen

Joh . Gg . Dalcher von Britzingen .
Gant

Andreas Müller von Binzen
Doktor Jselin von Müllheim
Anton Bücher von Buggingen
Mar . Kath . Gocring von hier
Pfarrer Huttinger von Oellingen
Johanne « Gebhardt von Britz , Gan ,
Joh . Jb . Bollmer von Laufen , Gani

k. Einträge im Grundbuch Band III.

Jos . Kahn von Sulzburg
Joh . Gg . Fünfgeld von hier
Friedrich Kopv von Zunzingen
Daniel Schäublin von Zunzingen
Christian Müller von Britzingen
Joh . Kaltenbach alt von Britzingen

Michel Bolanz »on Zunzingen
Joh . Linsig von Britzingen
Sybille Bolanz von Zunzingen
Bogt Kaltenbach von Laufen

Zeh . Jb . Fünfgeld von hier
ReinhardJmgrabcn vonBritzu . Kons
An . Mrr . Kallenbach von hier

Joh . Fr . Vollmers Gant von hier
Joh . Huttinger von hier , Gant
Martin Jung von hier , Gant
I . Gg . Sehringer von Rötteweiler
Joh . Jb . Jäkel von Britzingen , Gant
Joh . Kaltenbach jg . von Britzingen .

Gant
Joh . Gg . Lösch von Seefelden
Mathias Asal von hier , Gant
Kath . Barb . Eckerlin von Britzingen
Gg . Fr . Querner von St . Ilgen .

Gant
Mathias Asal von hier , Gant
Johannes Gebhardt hier , ,
Seb . Konrad von hier , ,

Grundbuch Band IV.
Mathias Asal Kinder hier
Jb . Fr . Wankel von Buggingen
S . Bloch von Müllheim u . Mitkäufer
Zoh. Gg . Müller hier
Joh . Id . Dattlcr von Buggingen
Jak . Fr . Herrmann von Laufen
Fried . Vollmer Ehefr - von Britzingen

Jb . Grether , Beck von Niederweiler

Fritz Fischer Eheleute von MLllheim
Johann Tschudin von Laufen
Jak . Fr . Koch von Zunzingen , Gant
3 °h- Jak . Jmgraben von Britzingen
Zoh . Jak . Moos »on Schopsheim
Küfer Grether Ehel . von Hügelheim
Joh . Jb . Vollmers von Britzingen .

Gant
Joh . Jak . Ritter von Zunzingen

Gant

Betrag
der

Forderung .

fl.
742 —
296 —
300 —

130
167

87
90
10

148
60
66
97

180

110
45

54

67
440

70
61

300
951
101

39
1200

66
68

100
242

45
77
80
54

62
215
120 >

126
115
916

55
425
350

30

26

kr.

30

44

20

30

21

Druck und Brrlag der G . Brauu ' sche « Hosbuchdruüerei .
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